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Bezugspreis : Vierteljährlich 2 Mk. 6b Pfg ., im Reichsgebiet
2 Mk 95 Pfg , ohne Bestellgeld — EinrütkungSgebühr : Die
sechsgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame¬

zeile 30 Pfg , dazu 20 «/» Teuerungszuschlag

Schristleitong , Druck und Verlag von Adolf Dups , Durläch ,
Mittelstraße 6, Fernsprecher Nr 204 . — Anzeigen - Annahme
bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .
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HagesneuigketLcn .
Baden.

— Das Ministerium des Innern hat den
Bezirksarzt , Medizinalrat vr . Friedrich
Geyer in Durlach auf sein Ansuchen in
Ruhestand versetzt

»co Karlsruhe , 6 . Juli . Die Kreis¬
versammlung , dis gestern unter dem Vor¬
sitz des Landl agsabg . Eugen Geck (Sozd ) statt -
fand , genehmigte u a . den planmäßigen
Ausbau der Säuglings - und Jugendfürsorge
und die Einstellung von 20000 Mk für die
Erwerbslosenfürsorgs , ferner die Aufnahme
eines Anlehens von 450000 Mark von der !
landw . KreditverbandLkasse Freiburg zur Aus¬
führung von Auigaben des Kreises . In der
Aussprache wurde u . a der Ankauf der Alb-
talbahn durch den Kreis , die Besserstellung
der Krsisangestellten und eine weitgehendere
Mütelstandshilfe angeregt Der Voranschlag ,
der die Erhebung einer Umlage von 22 Pfg .
(bisher 18 Pfg ) . vorsieht , fand einmütige Zu¬
stimmung , ebenso der Plan der Errichtung
einer landw Frauenschule . In den Kreisaus¬
schuß wurden vier Sozialdemokraten , vier
Demokraten , drei Zentrumsmitglieder und ein
Deutsch- Nationaler gewählt .

ch Karlsruhe , 7 Juli . Zu den in
einer Versammlung der Obst- und Gemüse¬
händler hier erhobenen schweren Anschuldi¬
gungen gegenüber der Tätigkeit der Bad .
Obstversorgung wird in einem amtl . Ar¬
tikel der „Karlsr . Zig .

" bekannt gegeben, daß
die Geschäftsführung der Obstversorgung von
der Regierung überwacht wird und erst un¬
längst die Rheinische Treuhandgesellschaft
wiederum beauftragt worden ist , die Rech¬
nungsführung zu prüfen . Völlig aus der
Luft gegriffen sei die Behauptung , daß von
der Geschäftsstelle oder ihren Beamten das
Obst nach auswärts ( Norddeutschland ) ver-

M Wie «WMS .
^

Original - Roman von Lola Stri » .

(Fortsetzung . !
Sie vernahm seine Worte , aber ihre Seele

war weit von ihm . Und ihr Mund stam¬
melte immer dasselbe :

„ Ich kann nicht, Alfred , ich liebe Sie nicht,
ich kann es nicht "

Er sah , daß ihre Gedanken weit fort von
chm waren . Er fühlte wieder , was er immer
geahnt , daß ihr Herz Jost Wolfram gehörte .

Und Jost ? Halte er nicht auch aus dessen
Stimme Sehnsucht nach Asta verspürt , aus
dessen Worten Verlangen nach Asta em¬
pfunden ?

Durste er zwischen diesen beiden Menschen
stehen , die sich finden würden , wenn er sie
auf den rechten Weg brachte , wenn er nur ein
einziges , erlösendes Wort zu Jost sprach?

Er schwankte , er überlegte . Aber heißer
und mächtiger als diese gute Regung in ihm
war sein Begehren und sein Wille , Asta sich
zu erringen .

. Ich müßte ihr diese Liebe zu Jost aus
dem Herzen reißen, " grübelte er , „ dann
würde sie mich erhören . Aber wie , wie soll
das geschehen ? "

Eie gingen weiter , tiefer hinein in den
weiß leuchtenden, schweigenden Wald .

Und plötzlich durchzuckte den Mann ein Ge-

Morrtag , Äes; 7. Juli LÄ19.

schoben werde . Kein Pfund Kirschen sei von
ihr in diesem Jahre nach auswärts ausgeführt
worden . Ebenso unrichiig sei auch , daß die
Geschäftsstelle die Preise für Obst in die Höhe
treibe . Wenn das von einem Aufkäufer ge¬
schehe , so werde er dafür zur Rechenschaft
gezogen.

W Karlsruhe , 6 . Juli . Das Schwur¬
gericht im 3 . Vierteljahr wird über fünf
Fälle Recht zu sprechen haben . Am Montag
findet die Verhandlung statt gegen Pius
Herzog , Kraftwagenführer aus Weiher , und
Wilhelm Hermann Abele , Kaufmannslehr¬
ling aus Weingarten , wegen Raubmordes .

- Verteidigt werden die Angeklagten von den
Rechtsanwälten Rothschild und Dr . Dutten -
hofer . Am Dienstag vormittag wird gegen
den Lagerarbeiter Friedrich Anker aus Karls¬
ruhe wegen Verbrechens gegen HZ 224 , 226,
75 RSt .GB . verhandelt Verteidiger ist
Rechtsanwalt Geier, - nachmittags gegen den
Kaufmann Rudolf Derichs , den Schlosser
Josef Derichs , diese beiden aus Barmen ,
den Monteur Hermann Gebhardt aus Ep-
pingen und den Landwirt Wilhelm Maier
aus Kürnbach wegen Raubs . Verteidigt wer¬
den die Angeklagten von den Rechtsanwälten
Dr Häfelin , Dr . Ludwig Haas und Koppel.
Am Mittwoch hat sich wegen Totschlags der
Goldarbeiter Gottlob August Gössele aus
Eutingen zu verantworten . Sein Verteidiger
ist Rechtsanwalt Großholz Die letzte Sitzung
wird am Donnerstag abgehalten werden . An¬
geklagt find wegen Raubs der Schieferdecker
Eduard August Reimund aus Straßburg ,
der Schlosser Georg Wäge ! aus Millstatt ,
der Nieter Anton Schürmann aus Dort¬
mund , der Bäcker Ferdinand Folz aus Hei¬
delberg , der Werkzeugmacher Paul Otto Beck
und die Hermann Vitt Witwe , Martha Jo¬
hanna gev. Diehm . Dirne aus Kirrlach . Ver¬
teidiger sind die Rechtsanwälte Friedberg und

danke Er wies chn von sich . Das war Ver¬
rat , das war Verbrechen ! Aber der Gedanke
kam wieder und immer wieder , er nistete sich
ein in seiner Seele .

Was er tun wollte , war Betrug am
Freunde , war schlecht , war niedrig . Aber
größer als alle -guten Triebe in ihm war
feine Leidenschaft

Sie ließ ihn den Weg der Lüge be¬
schreiten, sie ließ ihn den Verrat am Freunde
begehen.

Alfred Dorn fühlte , daß er jetzt, an diesem
Abend, da Was Seele aufgewühlt war und
erfüllt von Gram , sie innerlich von Jost lösen
mußte . Gelang es ihm heute nicht, so würde
es ihm niemals gelingen .

Und er sagte in ihr grübelndes Schweigen
hinein :

„ Wissen Sie auch, Asta, wen ich in diesen
Tagen bei Jost getroffen habe ?"

Sie wandte ihm fragend das Antlitz zu.
Da sagte er langsam und mit besonderer Be¬
tonung :

„Seine frühere Verlobte , die Baronin
Katschinska.

"
Er sah, wie seine Worte sie trafen . Der

Mond schien in ihr Antlitz, und bei seinem
Scheine sah er die jähe Glut , die ihre Wangen
bedeckte, die dann ebenso plötzlich einer fahlen
Bläffe wich . Und trotz des Pelzmantels , der
ihre Glieder einhüllte , zitterte sie.

„Was — was wollte sie von Jost ?"

91. Jahrgang
Klumpp . Die Verhandlungen werden geleitet
werden von dem Landgerichtsdirektor Frei¬
herr von Babo als Vorsitzender des Schwur¬
gerichtes und den Landgerichtsräten Dr .
Fromherz und Dr . Engelhardt als
Stellvertreter

Durlach , 7 . Juli . Auf das morgen ,
Dienstag abend in der „Krone " stattfindende .
Konzert fei nochmals hingewiesen . Die
Namen der Mitwirkenden lassen auf genuß¬
reich - Stunden schließen. Fräulein Liefe !
Fischer , Schülerin von Frau Großkopf-
Schuhmacher , hat sich in letzter Zeit gut ent¬
wickelt . Herr Franz Schwerdt , Mitglied
des Landestheaters , verfügt über glänzendes
Stimmaterial und die Auswahl seiner Arien
lassen einen Kunstgenuß erwarten . Herr Al¬
bert Baust , auch hier bereits gut einge¬
führt , wird uns sein Können auf der Violine
vorsühren . Am Klavier Herr Chordirektor H.
Fröhlich ; schon in frühester Jugend in
Sängerkreisen als erstklassige Kraft bekannt ,
wird es interessieren , Herrn Fröhlich auch auf
diesem Gebiet kennen zu lernen . Wir wünschen
den Veranstaltern besten Erfolg .

H Durlach , 7 . Juli . ( Volkswehr .)
Die Wehr beschlagnahmte am Samstag abend
54 Pfund Auslandsspeck , welcher auf Um¬
wegen nach Karlsruhe verbracht und dort
abgesetzt werden sollte. Die beiden Händler
versuchten die Posten zu bestechen , was diese
aber ablehnten . — Sonntag früh wurde ein
Mann aus Mühlburg beim Kirschendiebstahl
erwischt , die Kirschen abgenormuen und der
Täter der Polizei übergeben .

G Durlach , 7 . Juli . Am 5 d. MtS .
wurde eine 73 Jahre alte Ehefrau aus Wösch¬
bach von der Polizei festgenommen , weil sie
im Besitze von 15 Paar Stiefelsohlen war ,
die ihr Ehemann an seiner Geschäftssteps
unterschlagen hatte . — Festgenommen wurden
von der Schutzmannschaft zwei Burschen aus

„Das weiß ich nicht. Jost schien sehr er¬
regt zu sein . Ich traf sie an beiden Tagen ,
an denen ich zu ihm kam Ein schönes , ein
gefährlich schönes Weib , diese Wera Kat¬
schinska ! Vielleicht wollte sie ihre alte Macht
über Jost aufs neue erproben ! "

„Und er ? " Tonlos kamen die Worte aus
ihrem Munde .

„ Er war erregt und zerstreut ! Er sprach
nicht mit mir über die Barönin . Er wird
sich wohl wehren wird nicht von neuem ihrem
Zauber erliegen wollen . Ob es ihm gelingt ?
Ich glaube eS kaum ?

„Wir wollen heim "
, sagte Asta schroff .

„ Mir ist kalt und es ist spät geworden .
"

Er zog ihren Arm durch den seinen und
sie duldete es willenlos

Schweigend legten sie den Weg zum Hotel
zurück .

Alfred Dorn sah Was zitternde Empörung ,
sah ihxen tiefen Schmerz . Ec fühlte sich als
Sieger . Er fühlte , daß sein vergifteter Pfeil ,
den er geschleudert, getroffen .

Er hatte den Freund betrogen und ver¬
raten . Aber er hatte es getan , um die Be¬
liebte zu erringen

Gewaltsam brachte er sein aufgewühlte »
Gewissen zur Ruhe .

In der Halle trennte Asta sich von ihm
mit einem stummen Händedruck.

(Fortsetzung folgt .)



Steinbach , die sich ohne Wissen der Eltern
von zu Hause entsernt hatten — Gestern
nachmittag 6 Uhr wurden am hiesigen Bahn¬
hof zwei Bolkswehrleute bei Ausübung ihres
Dienstes durch hiesige jüngere Burschen an
gegriffen , sodaß vor dem Bahnhof ein Auf-

lauf entstand . Dem einen Volkswehrmann
wurde sein Gewehr entrissen und in den
Wagenpark beim Bahnhof geworfen , ein an¬
derer Volkswehrmann wurde auf den Boden
geworfen . Die Täter wurden festgestsllt.

« Heidelberg , 7 Juli Der Obmann
des bad Lehrervereins Rödel , der in das I
Unterrichtsministerium als Referent berufen
wurde , hat sein ObmannSamt nietergelegt . !
21 Jahre hindurch hat Obmann Rödel dem
engeren Vorstand des badischen Lehrervereins
«»«gehört .

ch Mannheim , 7 . Juli Eine schwere
Bluttat fand vor dem Schwurgericht ihre
Sühne Wie noch erinnerlich , war Anfangs
Mai die junge Frau des Zimmermauns Räuber
in ihrer Wohnung ermordet aufgefunden wor¬
den . Täter war der 24 jährige Arbeiter Hans
Bernzott , der die Frau mit einem Beil und
einem Rasiermesser getötet und dann das in
der Wohnung befindliche Geld geraubt hatte
Der Verbrecher erhielt 12 Jahre Zuchthaus .

4P Mannheim , 7 . Juli Em trau¬
riges Famitienbild enthüllte die letzte
Schwurgerichtsverhandlung . Wegen Tötung
des Kindes ihrer 16jährigen Tochter hatten
sich die Eheleute Maschinist Franz Poß zu
verantworten . Der Angeklagte Poß war
außerdem beschuldigt , zu seiner Stieftochter
verbotene Beziehungen unterhalten zu haben
Die Verhandlung entrollte ein sehr unglück¬
liches Eheleben Das Gericht verurteilte Poß
zu 4 Jahren Gefängnis und seine Ehefrau zu ,
2 Jahren Gefängnis

ch Mannheim , 7 Juli . Am Brücken¬
häuschen in Ludwigshafen haben die Fran¬
zosen eine Art Geßler - Hut errichtet Dort
wird nämlich die französische Fahne aufgezogen
und während dieses Aktes haben die Schutz¬
leute und die Passanten die französische Fahne
zu grüßen Die Schutzmanvschaft wurde an¬
gewiesen , das vorbeigehende Publikum auf
die Ehrenbezeugung aufmerksam zu machen.

-a» Villingen , 7 Juli Der Deserteur
und Schwindler Adolf Rombach , von dem
wir berichteten , daß er in Neustadt i Schw .
den Pforzheimer Edelsteinhändler Röck um
800060 Mark beschwindelte und auf dessen
Wiederergreifung eine Belohnung von 50000
Mk . auSgesetzl ist , hat im Schwarzwald längere
Zeit sein Unwesen getrieben . So hielt er sich
z . B vor 14 Tagen in Villingen auf , amüsierte
sich in jeder Weise , fuhr im Wagen nach
Bräunlingen , wo er geboren ist , und feierte
dort bei seinen Bekannten Abschied . Er zahlte
immer mit 50 - Mark Scheinen , die ihm bei
dem Diebstahl in die Hände gefallen sind.
Insgesamt soll er über 250000 Mk. an Be¬
kannte und Verwandte verschenkt haben , dieser
Betrag konnte wieder beigebracht werden Den
Rest des gestohlenen Geldes trug er bei sich .
Er benützte oft ein Motorrad oder Fahrrad ,
die er stets neu kaufte und stehen ließ . Es

ist nicht ausgeschlossen, daß Rombach in die

Schweiz geflüchtet ist.
uu Baubeginn und Genehmigung

des Baukostenzuschusses . Es wurde wahr -

genommen , daß manche Bauherren mit dem
Bau beginnen , noch ehe sie ein Gesuch um

Gewährung von Baukostenzuschüsseneingereicht
haben , oder ehe auf ihr Gesuch eine Ent¬

schließung ergangen ist . Wenn auch in sol¬
chen Fällen in der Regel wohl dringende
Gründe für alsbaldige Aufnahme der Bauar¬
beiten vorliegen dürften , und es an sich auch
durchaus erwünscht erscheint, daß so rasch
wie möglich mit dem Bau begonnen wird , so
muß doch auf die große Gefahr aufmerksam
gemacht werden , die dem Bauherrn daraus

erwachsen kann , daß ihm schließlich der bean¬

tragte Baukostenzuschuß versagt wird . Es wird

sich deshalb empfehlen , wenn dringende Gründe

ein Abwarten der Entscheidung über die Ge¬

währung der Baukostenzuschüsse nicht zulassen,
auch mit einem polizeilich genehmigten Bau

nur dann zu beginnen , wenn kein Zweifel
bestehr , daß die Voraussetzungen für die Ge¬
währung von Baukostenzuschüssen gegeben ,
daß insbesondere auch die Baupläne nach
Grundriß und Aufbau Befriedigendes ver¬
sprechen , und schließlich auch , daß die erfor¬
derlichen Mittel für die Zuschüsse verfügbar
sind. Vor der Annahme , das Ministerium
werde angefangeren Bauten gegenüber eine
mildere Beurteilung eintreten lassen und sich
im H nblick auf die dem Bauherrn aus der
Ablehnung erwachsenden Nachteile eher zur
Gewährung von Baukostenzuschüssen bereit
finden , muß auf das Eindringlichste gewarnt
werden — Daß für einen Bezirk noch keine
oder weniger Baukostenzuschüssebewilligt sind ,
als durch früheren Runderlaß (vom 12 Mai
>919) festgesetzt ist , gibt keinen Anspruch auf
Genehmigung etwaiger weiterer Gesuche ; denn
für größere und mittlere Städte sowie für
Jndustriegemeinden , wo die Wohnungsnot
besonvers dringend ist , müssen erheblichgrößere
Zuschüsse genehmigt werden , als der Ein¬
wohnerzahl entsprechen würde , weshalb bei¬
den im Verhältnis zum Bedürfnis recht be¬
schränkten Mitteln für andere Bezirke keine
oder geringere Zuschüsse genehmigt werden
können.

H Die Badische LandwirtschaftSkammer
wird am Samstag , den 12 . Juli , vormittags
10 Uhr , im Sitzungssaal der ehemaligen
zweiten Kammer eine öffentliche außerordent¬
liche Vollversammlung abhalten . Unter an¬
derem wird die Abänderung des Laridwirt -
schaftskammer - Gesetzes und die Enteignung
von Grundstücken zu Siedlungszwecken zur
Verhandlung kommen.

Deutsches Reich.
Berlin . 5 . Juli Heute wird in Weimar

vom Reichskabinett die Frage der
Ratifizierung des Friedens beraten .
Aus der Tagesordnung steht ferner die Er¬
neuerung des Auswärtigen Amtes und das
Arbeitsprogramm der Regierung . Die Plenar¬
sitzung der Nationalversammlung über die
Ratifizierung des Friedens wird vorauSsich-
lich am Mittwoch beginnen . Dazu werden
sich der Reichsminister Bauer und Her¬
mann Müller ausführlich äußern . Letzterer
wird sich namentlich mit der Rede Lloyd
Georges eingehend beschäftigen. >

WTB . Berlin , 5 . Juli . Der Gesandte
v . Haniel ist zum Unterstaatssekretär
im Auswärtigen Amte ernannt worden .
Er hat die Funktionen seines neuen Amtes
bereits übernommen .

WTB Berlin , 5 Juli . Wie die Berl .
Abendblätter schreiben, hat Prinz Eitel
Friedrich von Preußen an den eng¬
lischen König ein Telegramm gesandt,
worin er erklärt , sich mit seinen vier jüngeren
Brüdern in Ausübung selbstverständlicher !
Sohnes - und Osfizierspflicht an Stelle des >
Kaisers für den Fall der Auslieferung zur !
Verfügung zu stellen, vm ihm durch dieses ?
Opfer den entehrenden Gang zu ersparen .

* Berlin , 4 . Juli Der englische Jour¬
nalist Philipp Pryce ist nach den „ Poli¬
tisch parlamentarischen Nachrichten" festgenom¬
men worden unter dem Verdachte der Teil¬
nahme an bolschewistischen Umtrieben in
Deutschland Seine Ausweisung steht bevor .

* Berlin , 4 . Juli . Der „Bert . Lokal-
anz " meldet aus Bern , dem Vernehmen
nach halte sich der Kommunist Levien
unter falschem Namen in der Schweiz auf .
Die schweizerische Polizei sei aufgefordert wor¬
den , Levien zu verhaften .

* Berlin , 7 . Juli In Langenfeld ,
Bezirk Solingen , schlug der Blitz in ein
englisches Munitionslager , das in
die Luft flog Wie die Mvrgenblätter be¬
richten , wurden dabei 8 englische Soldaten
getötet .

WTB Bebra , 6 . Juli . Seit 5 Uhr
nachmittags brennt die große Güterhalle
des Eisenbahnknotenpunktes Bebra
lichterloh , mit ihr mehrere hundert Eisen¬
bahnwagen . Fortgesetzt explodieren feuerge¬
fährliche Güter , wie Benzin und dergl . Der
ungünstige Wind treibt die Funken dem Per¬

sonenbahnhof zu und gefährdet auch diesen.
Die Entstehungsursache ist unbekannt .

WTB . Frankfurt a . M .. 6 . Juli . Die
„Franks . Ztg .

" meldet aus Wiesbaden : Der
stellvertretende Regierungspräsident Ober -
regierungSrat Springorum hat gegen
seine Verurteilung zu 3 Monaden Gefängnis
und 6000 Mark Geldstrafe Berufung einge¬
legt . Er ist einstweilen vom Amte suspendiert
und hat der französischen Behörde gegenüber
versprechen müssen, Wiesbaden nicht zu ver¬
lassen.

WTB Frankfurt a M , 6 Juli . Eine
große Versammlung der streikenden Eisen¬
bahner beschloß heute nachmittag , den
Streik abzubrechen und nahm auf Grund
der von den Vertrauensleuten der verschiedenen
Vorversammlungen gefaßten Beschlüsse eine
Resolution an , in der es heißt : Der Abbruch
des Streikes wird empfohlen . Die Forderungen
werden aufrecht erhalten , besonders das Ver¬
langen nach dem Rätesystem als innere Be¬
triebseinrichtung Die gesamte Kollegenschaft
wird ausgefordert , sich zu einer Einheitsaktion
bereit zu halten . Vor der Oeffentlichkeiterklärt
die Versammlung : Feierlich sprechen die Strei¬
kenden den Beschluß aus , daß der Streikab¬
bruch nur ein Waffenstillstand sein werde ,
falls die Regierung nicht innerlich zu einer
Verständigung die Har . d reiche . Der neue

! Streik würde den gesamten Staatsbahnbetrieb
umfassen. Die Streikenden erklären ferner ,
daß jeder Versuch und jede Maßnahme der
Verwaltung . die am Streik beteiligten Arbeiter
und Hilfsbeamten zu maßregeln , wie etwa sie
von ihrer Stelle ohne Einwilligung zu ver¬
setzen . zu entlassen oder sonst irgendwie zu
schädigen , mit allen zu Gebote stehenden Mit¬
teln zurückgewiesen werden wird Wir warnen
auch die öffentlichen Gewalten , anläßlich der
Streikhandlungen irgendwelche Stcafmaß -

jnahmen einzuleiten . Der Verkehr wird sofort
wieder ausgenommen .

* Berlin , 7. Juli . Der „Berl . Lokalanz.
"

berichtet aus Frankfurt a . M . : Wie der
Elsenbahnpräsident mitteilt , hat die Streik¬
leitung ihn ersucht , dafür za sorgen , daß jede
Maßregelung der Arbeiter , besonders der
Streikposten unterbleibe . Wegen des unerhörten
Terrorismus , mit dem die Streikenden den
zum größten Teil alten verdienten Beamten
entgegengetreten seien , habe er eine solche
Zusage nicht machen können.

WTB Frankfurt a . M , 6 . Juli . Um
10 Uhr nachts hatte die Streikleitung die
gesamten Linien sreigegeben , und von
dieser Stunde ab konnten die Nah - und Fern¬
züge jeder ein- und ausfahren . Aber ein
fahrplanmäßiger Verkehr war während der
Nacht nicht denkbar , auch deshalb nicht, weil
die zerstreut wohnenden Fahrt - und Aussichts¬
beamten noch nicht zur Stelle sein konnten.
Die Arbeiter und Beamten werden erst am
Montag Kenntnis von dem Beschluß der
Streikleitung erhalten Immerhin konnten
schon im Laufe der Nacht eine ganze Anzahl
von Zügen abgelaffen werden Der fahrplan¬
mäßige Verkehr wird erst am Montag vor¬
mittag erfolgen können.

WTB - Darmstadt , 6 . Juli . Die hiesigen
Eisenbahner beschlossen heute nachmittag ,
die Arbeit sofort wieder aufzu nehmen .

Holla«».
* Berlin , 7 . Juli . Die „ Deutsche Allg .

Ztg " läßt sich zur Auslieferungsfrage
aus dem Haag melden . Rach den ameri¬
kanischen Meldungen hat die Mitteilung Lloyd
Georges , daß der Kaiser in London vor ein
Gericht gestellt werden soll , die amerikanische
Delegation in das höchste Erstaunen versetzt .
Sie hätten bis jetzt nichts davon gehört , daß
Wilson einem solchen Beschlüsse zugestimmt
habe . Jedenfalls habe Wilson vergesse ? , die
Delegierten davon in Kenntnis zu setzen . Auch
wegen der auzusliefernden Offiziere sei noch
kein Beschluß gefaßt worden . Präsident Wil¬
son hat noch am Tage seiner Abreise sich da¬
hin ausgedrückt , daß noch kein bestimmter
Beschluß gefaßt sei in Bezug auf die Ausfüh¬
rung der Strafbestimmungen .



„ Amsterdams . Juli . Der Parlaments -
korresvondent der „Times " schreibt : Die
britische Admiralität hat eine Liste von 71
deutschen Marine - oder anderen
Offizieren , darunter 4 Unterseeboots¬
kommandanten , eingereicht, die besonders
barbarischer Taten beschuldigt werden . U a.
wird ihnen das Bombardement offener Hafen -

Mdte an der englischen Küste und das Legen
von Minen unter ungesetzlichen Umständen
vorgewvrfen . Einige der auf der Liste ge¬
nannten Personen befinden sich in den Händen
der Engländer Alle alliierten Regierungen
Haben eigene Listen von Personen , die
ausgeliefert werden müssen , ausgestellt . Die
volle Liste wird der deutschen Regierung
innerhalb eines Monats nach Inkrafttreten
des Friedensvertrages mitgeteilt werden .

Italic «.
WTB Paris , 6 Juli Gestern abend

war nach Mailänder Zeitungsmeldungen Flo¬
renz der Schauplatz blutiger Zusammen¬
stöße . Man hatte nach dem Ausruf der
Urbeiterkammsrn auf Beruhigung gehofft. Tat¬
sächlich kam es wieder in allen Stadtteilen zu
Schlägereien , wobei es viele Verwundete und
Tote gab Die Truppen wurden von der
Menge angegriffen , wobei zwei Offiziere er¬
stochen wurden . Die von dem Florentiner
Präsekten ungeordnete Herabsetzung der Preise
hatte das vollständige Verschwinden der Lebens¬
mittel vom Markte zur Folge . Auch auf dem
Lande kam es in allen Provinzen MittelitalienS
zu Konflikten zwilchen den Gutsbesitzern und
den Abgesandten der Arbeitskammern , die in
Automobilen Lebensm ittel zu beschlagnahmen

versuchten. Die Gutsbesitzer wehrten sich mit
der Waffe , sodaß es auch hier zahlreiche Ver¬
wundete gab . Der sozialistische Abgeordnete
Pesoetti hat beim Florentiner Präfekten gegen
das Vorgehen der Truppen protestiert und
deren Zurückziehung verlangt .

Pessimistische Beurteilung
««serer zukünftigen Kohlenbeliefernng.

In der ordentlichen Hauptversammlung
des Bergbauvereins und des ZechenverbandeS
in Essen führte der Geschäftsführer Berg -
affeffor von Löweustein in seinem Geschäfts¬
bericht u . a . aus : In der Zeit vom 9 . No¬
vember bis 30 April , also in 150 Tagen ,
sei nur an 22 Tagen nicht gestreikt worden .
Es seien 0,6 Millionen Tonnen verloren ge¬
gangen . Der Forderungsausfall habe sich
auf 3,3 Millionen Tonnen Kohlen und der
Ausfall an Löhnen auf 96 Millionen Mark
belaufen Was wir aus den Trümmern der
Revolution noch gerettet hätten , das sei uns
jetzt vom Feinde genommen worden 60 Mil¬
lionen Tonnen gingen allein durch die Ab¬
tretung deutschen Landes verloren . Ferner
müßten 43,3 Millionen Tonnen aus Grund
der Friedensbedingungen an die Entente ge¬
liefert werden Während der industrielle und
gewerbliche Bedarf in dem verkleinerten Deutsch¬
land 63 Millionen Tonnen betragen hat , wären
für die Folge nicht mehr als 10 Mil¬
lionen Tonnen verfügbar , eine Menge ,
die bisher allein von den deutschen Gas¬
werken verbraucht wird . Da Deutschland mit
Rücksicht auf die ganze Lage des Welrkohlen-
marktes wie im Hinblick auf die eigene Zah -

lungSunsähigkeit gar nicht in der Lage sei,
den Fehlbetrag von 53 Millionen Tonne «
aus dem Auslande zu beschaffen , so müßten
Millionen und aber Millionen Frauen und
Männer von Deutschland ins Ausland abge¬
stoßen werden . Denn es fehle jede Möglich¬
keit , sie auf deutschem Boden zu ernähren .
Wir stünden am Grabe unserer Wirt¬
schaft .

Eingesandt.
Durlach , 7 . Juli Mehr Ehrlichkeit

im Kohlenhandel ist angesichts folgenden
Vorfalles dringend erwünscht . Der Schreiber
dieses hat am Samstag den 29 . Juni S
Zentner Kohlen bezw Briketts empfangen
und bezahlt . Beim Verwiegen derselben ist
mir das Funktionieren der Dezimalwage
etwas eigenartig erschienen und als ich der
Sache auf den Grund gehen wollte , sträubte
sich der Arbeiter etwas hiergegen , glaubte
aber mir 2 Eisenbahnbrikette geben z»
sollen , um mich zu befriedigen . Natürlich
ging es mir nicht um 2 Brikett , sondern
umS Recht und als ich dieses gesunden er¬
hielt ich bei 4 Zentner Brikett , 4 Stück Zn -
gabe — vier Stück a 7,5 gleich 30 P -und —
und eine Schaufel Kohlen zur GervichtSauS-
glkichung Diese Art von Wiegerei ist gelinde
gesagt ein Schurkerei , und ist zu hoffen, daß
dieses saubere Geschäft nicht auch bei anderen
Konsumenten schon geübt wurde , jedenfalls
werden die Leute gut daran tun , die Genau¬
igkeit der Wage von Fall zu Fall zu
prüfen . 1 . ^

Amtliche Bekan »tmach .,ugcn ÄNsgabe von arMändischew
Bekanntmachung.

Dem Viehhändler Moritz Löwenstein in
Weingarten wird gemäß 8 1 der Verordnung des
Ministeriums des Innern vom 37. Febrnar 1916 ,
Versorgungsregelung mit Fleisch betr . , die Ge¬
nehmigung znm gewerbsmäßige » Handel mit Rind -
Vieh und Schweinen erteilt.

Dnrlach , den 27 . Juni 1919.
_ _ _ BadischcsBczirksamt ._

Durlach . Handelsregister . ZnBadischeMa -
schinensabrik « ud Eisengießerei vormals
G. Sebold und Sebold L Nefs Dnrlach ein¬
getragen : Die Prokura des Obermgenienrs Jakob
Schmidt ist erloschen. Amtsger icht._ _

Durtach . Güterrechtsregiftcreintrag . Dan -
benberger Gustav , Maurer in Söllingen , und
Glise aeb. Kußmaul . Vertrag vom 35. Juni
MS Gütertrennung . Amtsaericht. _

Durlach . VcreinSrcgistcr , am 4. Juli 1919 ein¬
getragen : „Sportverein Söllingen 1907 "

B . in Söllingen "
. Amtsg erich t._

Zahlung des 3 . Bwttrls der lausenden Steuer und
des 8 . Viertels des St -nrrzu chlags skr 1919 .

Das 3. Viertel der laufenden Steuer und das
S. Viertel des Stenerznschlags für 1919 muß bis
spätestens 14 . Juli 1919 bezahlt werden. Vom
ts . Jnli 1919 an werden Beriäumnisgebühren und
»vm 22 . Juli 1919 an werden Pfändungsauord -
mmgsgebühren erhoben. Gemahnt wird nicht. Man
zahle bargeldlos .

Brette » , den 3 . Juli 1919.
_ Finanzamt ._

Leiieusmittelverknuf.
^

Hente abend von 7—8 Uhr werden beschlag¬
nahmte Lebensmittel in der FriedrichschuleZimmer
Nr . M, 2 . Stock, an die Buchstaben L 36 bis L 64
abgegeben.

Arbeiter - Rat : Meier .

Zm WWW
empfehle :

Salieylpergamentpapier
Einmachtabletten
Einmachesstg „ Monopol"
Gewürze , Korke.

Mer-Irogerie August Peter MG

Speck.
Diese Woche erlogt die Weitemukgabe des

amerikanischen Specks . Am den Kops der Be-
rölkerurg kommen 150 gr zur Ausgabe Die
Abgabe findet auf dis Marke L 3 der Einfuhr -
znsatzkarte stmt . Tie Ad rennung dieser Ma . ks
ovri der Stammkarte hat in der Metzgerei zu
erfolgen Außerdem ist der Fleischaurw . iS vor
zulesen

Der Verkauftpreis wird aus 4 Mark für
das Pfund festgesetzt . Der Verkauf findet nach
der» Kundevlisteo in folgender Reihenfolge statt :

I . Bei Metzger Bühler :
Dienstag , den 8 . Jnli ds . Is .

vormittags von 6 9 Uhr an die Familien
mit den Amanosbvchstav n 8 bis m >t 2 ,
vormittags von 9 —12 Nyr an die Familien

mit den Anfangsbuchstaben i. bis mit k
nachmittags von 1 — 4 Uhr an die Familien

mir den Anfangsbuchstaben 8 bis mü ll,
nachmittags von 4 - 7 Nhr an die Familien

Mt» den ÄriangSbuchstaben ü bis mit k
11 . Bei den Metzger» Brecht . Burr , Eck.

Feser Karl . Feser Friedrich , Grieb.
Kaufs » »» « , Klrnert . Knecht , Ernst
Löffel , Hermann Löffel Hermann
Bnl ! und Hermann Siegrist :

Dienstag , den 8 . Jnli ds. Is .
-ormittags von 8—12 Nhr an die Familien

mit den Anfangsbuchstaben 1. bis mit 2,
nachmittags von 2— 6 Uhr an die Familien

mit der, Anfangsbuchstaben ü bis mit X .
Durlach , den 7 Just 1919 .
Kommunalvervand Durrach - Etavl

Große Sendung

WMSWMWSlMökWl ,
für alle Brennmaterialien geeignet , sowie

WIMM . II lWWM . WlM
eingerroffcn , auch find noch

eiserne Waschkesie ! mit Gestell
aus Lager .

Ofen - und Hcrdgeschäst , Dnrlach , Tel . 257 . s

, 5smmslmsri<sn.

ENLeugs - lse ^ snl -igsri
unä msciik äsL öckriftreug 6susrchs5t - ?

Eritzner-Mruil
mit Gummi für 170 Mk.
rn verkaufen

Meter, Pstnzstr. 151!

Junger Hund
Abstammung deutscher
Pinscher, zu verkaufen

Spitalstraße 14.

W Semerlilch
mit Aussatz , ein kl. Noten¬
ständer und ein Zimmer¬
erker mit altdeutschem
Geländer zu verkaufen.
Wo, sagr der Verlag .

Schöne große
2- Aimmcrwohnnng

mit Zubehör . 2. Stock,
gegen eine

8-Zimmerwohnung
zu tauschen gesucht . Gcfl.
Angebote unter Nr . 753
an den Verlag d . Bl .

vsnlsis
flanfsklio .is - ffsus

Lsrlsrnde
:!4 , l Ir .

l.L8»sr -?a !«wt»
M . 78.— »l,

Sowmsr -LlSiatSl
M . 125.— M
Sviäsn - Rövil «

Nk . SS — LN
V»i«ss Lianen

N . 13.85 M
Llaäer - Llsikler

Nk . 13 .— »»

Zu verkaufen
ein Paar neue Dameu -
schnürstiefel , Gr . 41 , und
ein Paar getrag . Herren
Zttgstiefel, Gr . 42 . Zelr-
mann, Herrenstr. 41 . lks .

Zu verkaufen
1 Zimmerrisch, Buchen¬
holzpoliert,INahtischchen,
Buchenholz poliert , und
1 großer Wandspiegel mit
Goldrabmen.

Weingartcrstr . 161 .

Größte
Auswahl in

NDWMkkr
auch

Versenk-
ß Maschinen

< in Eiche « « Ruß -
Z ! bann », sowie für

Schneider unb
§ Schuhmacher .
L Auskunft kosten ! .
§ NmrM tzllMs !

^ Reutlingen , i
Auf Wunsch kw- ?
aneme Zahlung . ^

Kriegsmlleihcwird !
m Zahlung ge¬

nommen .

Nue jjj . MiiOzjkge
sowie eine Häsin, brlgischerR »e»e , mit 9 Junge « z«
verkaufen

Spitalstraße 25.
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Ansführende : Liefet Fischer (Sopran ). Franz Schwerdt . Opernsänger (Tenor), Landestheater Karlsruhe , Albert Baust (Violine)

Am Klavier : Chormeister Heinz Fröhlich .

Sk

Li« t» itt »kartta zn ^ . 3 — u . 2 — (nummerierter Platz) und 1 .50 (unnummerierter Platz) im Vorverkauf in der Buchhandlung
Karl Walz , Hauptstr. 56 und an der Abendkasse. — Programm « mit Liedertext 20 Pfg . — Saalöffnung 8 Uhr ._

Sk

SsllLssguiig .
Für die herzliche Teilnahme bei dem

Hinscheiden unserer lieben guten Mutter ,
Großmutter und Schwiegermutter

NsrgsrM viel, !,
für die zahlreichen Blumen- und Kranz¬
spenden , sowie dem Herrn Kaplan Stehle
für die trostreichen Worte am Grabe sagen
mir hiermit unseren herzlichen Dank.

Durlach , den 7 . Juli 1919 .
Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Hermann Zöller .
Gustav Hurnr .

„ Jakob Ganer .

Voranzeige .
Der verehelichen Einwohnerschaft von Durlach

und Umgebung zur Kenntnisnahme, daß ich zur
neuen Ernte meine

Oelmühle

zu rn

zMW8 ZWMGr UklK.
. ,!> Kommenden Montag , den 14 . Fuli

1919 , nachmittags 0 Uhr beginnend, findet
unsere diesjährige

2 . Haupt - Uebrrng
am Hause des Herrn Bäckermeister Will) .
Jörg er , Ecke Moltke- und Werderstraße,
statt . Sämtliche Mannschaften haben hier-

. . . vollständiger Dienftausrüstung auszurücken
und wird ein vollzähliges und pünktliches Erscheinen
erwartet .

Die Signale zum Antreten werden eine halbe
Stunde vorher durch unsere Hornisten wie üblich
abgegeben . ^ ^ ,

Sammlung präzis 5V« Uhr auf dem Marktplatz
hinter dem Rathause . .

Unsere tit Ehren- und außerordentlichen Mit¬
glieder werden zur Besichtigung dieser Hebung und
zum daran anschließenden Konzert im Amalienbad-
gartcn freuudlichst eingeladen.

Durlach , den 7. Juli 1919 ,
Das Kommando .
Hermann Bull . Jul . Gerhardt .

Abends von 8V, Uhr ab kameradschaftliche Zu¬
sammenkunft mit Familienangehörigen im Amalien¬
badgarten , woselbst Konzert unserer vollständigen
Kapelle stattfindet .

mit elektrischem Betrieb , hydraulischer Presse , er¬
öffnen werde und bitte um gefällige Benützung .

Hochachtungsvoll
Albert Weitzenberger

Fricdrichstr. 10 — Durlach — Friedrichstr. 10 .
ÜM'3SÜ . LüLs ZMüL ' u . VeLksrstr.

SprsvtzroLi: Vorm. L —12 , nssüm . 3-

ZWWADKMWg -
Z

^
— » "

jeder Art und Älötze
Gleich und Lrehstrom-Motorcn . cleklr. Koch- ,
Heizapparate und Bügeleise « . Große Aus¬
wahl von Beleuchtungskörpern, Metalldraht -
„nd V- - Watt Lampen in jeder Spannung und
Kerzenstärke , sowie sämtliche Bedarfsartikel .

L —12 , nsvüM. 3— S vkr .
SomrtLxL unä pvwrtsgz nur dsi rortlorigsr A

Lawelümig. ^

SWeHlMS ! Zu verpachten

L,ZrH - ch d7-ch .Sl, -!» NA
" «"

"
Architekt Karl Graff ,

Beratungen, ttvstenvoiarischlügc jcdcrz kostenlos.

Lochmüller L Zuckert
Llektrstechn . InftaUatio » » - Geschäft

Aeruspr . 5 !3 Dnrlach Krouenstr . 8.

Billiger
MNWÄMlKNs

weg . Geschaftsvcrlegung.

Kastenwagen „Optima ^
90—100 e,u Länge , 5—7
Ztr . Tragf , vielseit. Ver¬

wendbarkeit, empfiehlt
K. Lcchner , Karlsruhe
Klanvrechtst. 23, Tel. 4113

tzill Mi TMMIliWH ?
Gr . 37 , frisch besohlt , gut
erhalten , zu verkaufen

Hiß. Weiherftr. 19 n-' .

Wettersbach bis an Dnr -
lacher Wald . Abzugeben
gegen Belohnung Hvhen -
wettersbach, Haus Nr . 44.

NVktjkN - Glsrrch
Wegen Verheirastmg

meines Mädchens suche
auf 1 . Amt '.rst jüngeres
fleißiges Mädchen.
Fan Blum , Hauptstr . 53 .
Ein braves fleißiges

Mädchen
mit guten Zeugnissen für
Köche und Hausarbeit
gesuch t Leopoldstr . 12 .

Jährwert oder Frau , welche kochen
WkNIlöil A Klkkund häusliche Arbeit ver-

- :- :- 7-—
, sehen kann, wird zu 2 Per¬
sonen gesucht. Näheres

wird zu kaufen gesucht. - Verlag dieses Blattes .
Näheres Zehntstraße 6. ! Ge,ucht Wäschen,is -

befferrn für eunge Stun¬
den mehrere Tage in der
Woche oder nach Uebrr-
cinkilnft im Hause

Göthestraße 24.

MkMkM !

sterweise zu kaufen gesucht.
Preisangebote unter
Nr . 752 an den Verlag .

2 Me Acdciter
können Wohnung erhalt .

Häcker, Hauptstr . 68 l>.
Alttüsilkse MirW?4iie
ist preiswert zu verkaufen
Hardnng , Lammstr. 9 !!.

m kl . Haushalt gesucht
Hauptstr. 25 , 2 . S t ._

Zum Servieren
wird zitr Aushilfe ein
Mädchenod . Frau gesucht

Kunz zur Traube .

Grötzingcn ,
Landh aus Sonncnberg .

Hs- l! sk6 ilksMl
V- Kl . Holz oder 50 Wellen .
Zu erfragen
^ Jägcrstraß e 3 . 2 . St .
Möbl. Zimmer

mit separatem Eingang
sofort zu vermieten. Ang .
unt . Rr . 754 an den Verl.

Lmeß Ä ^ Wkk
zu mieten gesucht. Angeb .
unt . Nr . 543 an den Verl .

Wr ^ rrr »
gut erhalten, zu verkaufen

Karlsruhe , Eisenlohr-
straße 49 !l . r . _

WÄWö M
WWUWSz

hat abzugeben
Storch, Weingarterstr . 16.
Ein veuwagen

zu verkaufen
Grötzingen , Mittelstr . 12.
8 junge Enten

zu verkaufen bei
Karl Müller , Singen

(Amt Durlach).

VSkW.
Sämtliche Mitglieder und Jntercffenteu

werden hiermit zn der am
DlGMKtzA 'U

-
; ckSLL 8 . ^ MLL

3 Utrs - « !> « »» <üs
im „ Badischen Hof " , vorderes Neben¬
zimmer, ftattfindcnden

Hründungs
Versammlung

eingeladen .
Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung liegt

zahlreiches Erscheinen in Jedermanns Interesse .
Der Vorstand .

ff
.

MUI ° Ls ' NUUOZ
kemk ? 8Ä888r 8Ä8rMgLri86 ^ ke

LbsmpLWZr (riieierSsrisrMz)
^ - - 7 koi « Lin - - - - - - -

kriselt siUASLroZk -- N.

II . UDLM -r ' LLL,rrrrri « r °

klumsnstksktz 13.
d

z ^ NiellMAfiN, vurlgeh
^ LitztzlLLzsrLtzr . 15 . L'srrrrnk 300

< (ck4itN8eljtzrj,je !ik.- u . klgslMisMll

^ Lau ! lmä lIieksrAvg
I von Noloreu uvä NllZvümM
^ kür Ssvsrde uutt l,Lllä«irtsvks!t.

^ LämMoks elsLirlsede LDpsrais rmS

^ ^ usisULliollS - AsieriLUen .
L 8 -zn ^ ou 'krsnatormLiorön - LtLiionsn naed
^

DsLU Robustkt SV °/« LMsriLl-Lr8p»rni»

Eis Kar Kludkilüese!
Gr . 32, weil zu klein , zu
verkaufen . Trapold , Wein-
garterstr . 6G , links.
S 4 -,44 für einen guten» »OL1 Anzug preiswert _ _ ^
zu verkaufen Sportwagen zu verkauf.

Fischer . Auerstr. 1 !ü . r . E . Murr . Moltkestr. 24

Zum Sticken
evtl, auch zum Nähe«
wird angenommen
— Aue , Bergstraße 61,

Zweischläfrig . Kinder -
bettlädchen u . 1 grüner

In (iG .' )i Ui8 ÜL6 LM8wjrt ckZr LMMW8MM 816 ! i äer gLüLSZKULLÜLlMLÜerr OrgLÄ -

L Moire » LÜ M ? er MrisestLModM Kedlürg uvä köräseWg deäisnt , Mrä ckkr kuLMög

6S8 siSlii86 !i6ii Vo1ic68 AYZ Usl MÜ ZeduIäkLeLtztsedLÜ bssedlkMigt .
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